
25 Jahre FG AOOVS an der EAH Jena 

 

Johannes Schubart, MBA & Eng., M.Sc.      

im FG AOOVS von 2007 bis 2013 
 

2004 bis 2007 Ausbildung zum Augenoptikergesellen 

2007 bis 2011  Bachelor-Studium „Augenoptik/Optometrie“ an der EAH Jena 

2011 bis 2013  Master-Studium „Optometrie/Vision Science“ an der EAH Jena 

2015 bis 2018  Master-Studium „Business Administration & Engineering“ an der HS München 
 

Warum haben Sie an der EAH Jena studiert? 

Der Beschluss nach der Lehre zu studieren stand bereits bei Antritt fest. Stärker in die medizinische und 
technische Richtung einzutauchen und später entweder in der Industrie oder im klinischen Bereich zu 
arbeiten waren damals entscheidende Beweggründe. Die Nähe zu meinem Heimatort und der gute Ruf 
des Studiengangs führten unweigerlich nach Jena. 
 

Was wollten Sie zu Studienbeginn nach dem Studienabschluss arbeiten? 

siehe oben - festgelegt hatte ich mich zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
 

Was hat Ihnen am Studium besonders gefallen? 

 die Vielfalt des Studiums (Themen, Bereiche, spätere Einsatzmöglichkeiten) 
 die Nähe zu den Dozenten und der besondere Zusammenhalt im Studiengang 
 gefordert aber auch gefördert worden zu sein  
 

Was sind Ihre beruflichen Meilensteine/ Arbeitsstätten nach dem Studium 

2012 bis 2013  Wissenschaftlicher Mitarbeiter/Lehrbeauftragter (EAH Jena) 

2013 bis 2016  Development Engineer Optics (Rodenstock GmbH) 

2016 bis 2021  Senior Manager Product Management DACH; 
später Director Product Management & Professional Services DACH (Rodenstock) 

 

Wo arbeiten Sie heute, was sind die Schwerpunkte Ihrer Arbeit? 

Seit September 2021 arbeite ich für das Schweizer Unternehmen Optiswiss AG in der Funktion als Head 
of Global Marketing, Product Management & Tools. Hier bin ich für die Produkt- und Marketingstrategie 

verantwortlich und leite drei Teams, die die graue Theorie in die Tat umsetzen 㡶㡷㡸. 
 

Welche Fähigkeiten und Kompetenzen haben Sie aus dem Studium mitgenommen, die Sie in Ihrer 
derzeitigen Arbeit brauchen? 

 Herangehensweise an komplexe Fragen-/Aufgabenstellungen 
 augenoptisch-optometrisches Fachwissen 
 Netzwerken und den eigenen Stärken zu vertrauen 
 

Was verbindet Sie persönlich mit dem FG AOOVS der EAH Jena? 

Freundschaften, positive Erinnerungen, fachlicher Austausch 
 

Wie sind Ihre persönlichen Zukunftsvisionen bezogen auf die Branche? 

Eine 360°-Versorgungslandschaft rund ums Auge, in der u.a. Augenoptiker, Optometristen und 
Ophthalmologen Hand in Hand zusammenarbeiten und dabei auf innovative, nachhaltige Technologien 
setzen, die Patienten/Kunden künftig besser versorgen und das Sehen weiter optimieren.  


